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teilzunehmen . Ha , da kommt der Haushofmeister Oresto , welcher mir gewissneueGästeanmeldenwill.

 Oresto ( tritt auf, verneigt sich vor seinem Fürst and spricht ) : Mein lieber FürstebenisteinfremderGastangekommen,undzwarderberühmteDoktorPaust.

 Fürst : Wie , der berühmte Doktor Faust ist an meinem Hofe eingetroffenderimStandeist,ineinemZimmereinGewitterundRegenentstehenzulassenundgleichdaraufwiederSonnenschein?Ha!WiewirdsichmeineGemahlinfreuen,dassdieserberühmteMannzudiesemFestedaist!Oresto,gehhineinundgibihmdiebestenZimmer,welcheimSchlossenochfreisind.Ichkommesoforthinein,umihnselbstzubegrüssen.

Oresto : Jawohl , Durchlaucht ( ab ) .
»

Zweiter Auftritt .

Fürst : Ha , nun scheint sich mein Fest zu einem der grössten zu gestalten .

( Es entsteht eine starke Luit , und Kasper fällt dem Fürst zu Füssen . )

Fürst rerschrickt und spricht ) : Ha , mein Freund , wo kommt er denn her ?

Kasper : Aus der Luft .

 Fürst : Wer ist er denn ? Seiner Kleidung nach scheint er ein Dienerzusein.

Kasper : Das bin ich .
Fürst : Bei wem ist er denn ?

Kasper : Das darf ich Sie nich sagen .
Fürst : Warum darf er denn das nicht sagen ?

Kasper : Das dürf ich Sie widder nich sagen .

Fürst : Ha , rede er doch keinen Unsinn , sage er mir doch , wer sein Herr ^st !

Kasper : Nee , mei Gutster , ich gann Ihnen das nich sagen .

 Fürst : Ha , mir kann er das sagen . Ich bin der Fürst von Parma und eristhierinmeinemLande.

 Kasper : Ja , Durchlaucht , sagen gann ich's Ihnen nich , sonst ward m'r derHalsgebrochen.

Fürst : Ha , wer will dir denn hier in meinem Lande den Hals brechen ?

 Kasper : Das darf ich Sie nich sagen , awwer bandomimisch vormachen willichsIhnen.

Fürst : Nun gut , mache mir es pantomimisch vor !
Kasper ( hält die Hand hin und sagt ) : Was ist denn das ?
Fürst : Nun , das ist deine Hand .

Kasper : Wenn mer die nu zumacht , was ist es denn dann ?

Fürst : Nun , eine Faust .

Kasper : So heesst mei Herr , un bei den bin ich .

Fürst : Wie , bei dem berühmten Doktor Faust ?

Kasper : Jawohl , ich bin ja den sei Lehrraeester .
Fürst : Was , er ist Faust sein Lehrmeister ?

Kasper : Jawohl , das bin ich .

Fürst : Nun , da kann er wohl auch Kunststückchen ?
Kasper : Nu . das glow ich .

^Ürst : Nun dann mache mir doch einmal was vor !
Kasper : Was wollen Se denn sehn ?
kürst : So etwas Zartes , so etwas Feines , so etwas Angenehmes .

 Kasper : Wollen Se vielleicht ämal sehn , wie hier ä Mühlstein runrW .gepumbstgommtununsallebeededotschlägt?
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